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Neuer cheinungen 3ur  chle i chen
Im letzten V  E  ahre er chien der Regi terband des

Jahrbuches eshalb unterblieb die gewohnte
Uüber die Neuer  einungen Dafür brachte das Evangeli che
Kirchenblat fur Schle ien In der Nr. 39 (vom 24 eptember
19353) unter leichem Tte Auch die em Va  X  her
buch teht uns für Neuer cheinungen NuUr Eein be  rankter
Raum ul Verfügung, aber 9  5  till chwei  nd fönnen DiTI

Einigen Veröffentlichungen nicht vorübergehen:
Dr Konrad e ien, rundr einer Landeskunde

Miit 39 Karten tizzen und 94 Bildern Verlag erd
irt Breslau, 1933 184 —  — Geh 4.80 gebd 6 —

Es Andelt ich nicht Ern Werk ber, er t recht
icht über Kirchenge  ichte Schle iens nd doch i t das Buch von
Bedeutung dafür gibt Ern reiches ild von dem Raum, lut
nun bden, auf dem  ich die  chle i che und Kirchen
ge abge pielt hat; der Zu ammenhang, das innere hält 
— von Geographie (im und Umfa  end ten und Ge
chichte wird EU Das Inhaltsverzeichnis zeig die eich 
haltigkeit de orientier ber Erdge  2—— Eiszeit, Ge 
wä  er, Klima, Pflanzendecke, Tierwelt, Bevölkerung, Siedlungen,
Ertehr, Handel und Wirt chaft Da  8 Urteil ber die Einzelgebiete,
die Bele enhei des Verfa  ers verraten, überla  en wir
den Fachgelehrten Wir en hier einige Kapitel heraus, die f  Ar
Un er Gebiet von NWert  ind ehr e orgt 10  i 
mi ti ch denkt der Verfa  er über den E i chen Raum und
wirt chaftliche Entwicklung „Schle i geriet aus die er (früheren)
Herzlage mmer mehr in eine andlage, als der egen wi chen
Preußen und O terreich, da früher einheitlichere deut che Wirt
chaftsgebiet erTr der S/  chwerpunkt Europas  ich dem Atlanti  en
—3  ean zuwandte und an zunehmender Merkantilismus tm

GWe ten hohe Zollmauern Die „Ab a
wird im Jahre 1936, da der Mittellandskanal fertig wird,  chlimm
 erne“ die „Sackga  enlage“ Acht  ich immer mehr bemerkbar und

 ter Ulun entgegengehen. Es EH elche, Afür 3 Orgen,
daßchle ien Wirt chaft keiner Kata zu teuert und der
 chle i che „Blinddarm bei For  Teiten der Entzündung den
ganzen Körper des Reiches chädigt“ (Se 89.) Es bedarf einer
langen Erörterung, Wie  tark das von Eeinem wirt
 cha   chen Niedergang mit betroffen würde.

unng S  chle iens früher und
Wertvoll ind die tati ti chen Ausführungen ber die Bevölke

ff.) und über
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die T ache des Zu Le p. Abnehmens Für die Bronzezeit rechnet
Olbricht mit 200 000 Bewohnern in Schle ien, Beginn de
30 jährigen Liege mit 900 000 Zu Beginn des 30 jährigen
rieges Var Breslau mit 000 Einwohnern Schle iens größte
Stadt. Etwa 7500 zahlten Görlitz, Nei  e, Glogau nd Schwe  U

Liegnitz und 1e Löwenberg und Tteg, denen dann Guhrau
und Jauer mi 5 foigten. Von der Pr.  en Zeit ab tehen
8e  CTE Zahlen uTL Verfügung; das Zahlenbild ver chiebt
die berkolonien und den
we entlich den Bau des Friedri Wilhelm  Kanal (1689), durch

extilauf chwung unter Friedrich des
Großen, und we entlich ten Urch die Indu tra  terung des

Jahrhundert ehr als man gemein in en hat auch die
Gegenreformation mit den E  lanten auf die Bevölkerungszahl
eingewirkt (Se 78 Guhrau, Frau tädter Ländchen  1*  4„ S 152
Exulantendörfer 1 auban

Wenig zu agen will uns, vas 52753 über den „ chle i  CIUMen  en An chluß die bekannten C(CTke Gu tav  Freytagsnd be onders Hermann Stehrs ge chrieben i t. Der nüchterne Be
bachter und Hi toriker  ieht mit anderen Augen als der DichterRichtig dagegen i t die vont Derf dor! betonte Tat ache, daß eine
er taunlich große Fü lle von bedeutenden Per önlichkeiten dem
(un  CII Raum ent prungen ind

Der cil des erkes behande die inzelland chaften nachihrem jetzigen Kultur tande und ein chließlich des Hult chineran  ens, Braunauer Ländchen, O tober chle ien und des Te chenerGebietes, al o den groß chle i chen Raum. reten die Ständeund Berufe vor Ugen, mit denen ES die Kirche In den ver  chiedenen Gegenden tun hat; Auch hier nd da ani tori chen Bemerkungen. Das beigegebene ild nd Kartenmateria i t reichhaltig und wie immer im Hirt chen Verlage ehrgut an chaulich Aufgefallen i t mir, daß die katholi che 1 mit 6,die Evangeli che mit einem einzigen er cheint Wir haltenda mehr dem ufa denn kleinlicher Ab icht ugute.
Jedenfalls eEn wir das ganze Buch mit Freude und

Gewinn vom er ten bis Jum letzten Blatt ele en CV die
 chle i che Heimatkirche — wird auch V.  Ntere  e en fürden  chle i chen Heimatboden!

e ten Ein Bücherverzeichnis und FührerSchle iens Volk, an und Leben Verlag W. Korn,Breslau 1933 200 rei gut 2.— 4
ehr wei en 1  *  1  NTI auf dies eigenartige, und do o rei  altige Bücherverzeichnis“ hin; CS i t viel mehr als diesi t eine gediegene, Einführung un den gegenwärtigenStand der Oor chung Af allen (bieten des Wi  ens,  oweit

um Un ere Heimat „Schle ien“kunde, handelt  chle i che LandesVolkskunde, Vorge chichte, te, das ober chle i cheSchick al, katholi che und evangeli che +  , Literatur, Kun t, Uu iund 1+ Gebiet i t von einem Fachmann bearbeitetle Ab icht des erkes i t eine Dppelte dem außer chle i chen
 ein, und

Deut chland ein „ern ter aedecker“ Uber das Unbekannte e ten
en Schle iern  elber ein tarkes, tolzes Bewu  einder chle i chen Sendung geben. Wir la  en das Vorwort reden:„Die ge taltende Bücherverzeichnis i t ein Ver uch us  2 eEinen
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beiden Ziel etzungen ergibt  ich, daß für den aten e timmt i t,
N ür d un, daß nicht Voll tändigkeit er tre
fondern Au  wahl E mithin eine volkstümliche Er  W
ganzung der En  chen begriffenen vielbändigen chle i chenBibliographie dar. Seine Anlage i t  o gedacht, daß ein Ar tellen 
ber Text auf die wichtig ten At achen der einzelnen Kulturgebiete
un die Bücher, die  ie behandeln, hinwei t Der eXxt wird unter
brochen Arc Zu ammen tellungen von Büchern, die ibliographi ch
genaue Angaben über die Iunl Text behandelten e — bit
aber auch noch weitere eratur, die tieferem Eindringen de  9

dienen möchte“
Die beiden Ab chnitte über die katholi che und evangeli che

Kirchenge chichte intere  ieren nuS natürlich Aam mei ten; die er
icmim aus der  achkundigen Feder Müllers Treslau

Johanneskirche) aus der des Privatdozenten Dr Edin
Aber auch die Mehrzahl der Ubrigen hnitte bietet dem Kirchen
ge  EL Intere  e,S  toff und Gewinn,  o insbe ondere der eil
„Ge chichte von Di en leider chließt die er Ab chnitt
etwa  V Aunbegründet mit dem V  ahr 184 ab und der eil
„Literatur“ von Dr. Die er i t der Umfangreich te und zetq
die mannigfache Bereicherung, die das allgemein eut che Gei tes 
eben von Un erer Heimat aus erhalten hat. hne uns mit jedem

Urteil und Satz identifizieren, möchten wir doch dem eraus
geber für dies im be ten Sinne lehrreiche, intere  ante und
ere  e weckenden Buch, das bei Olch eichem Inhalt  po ü t,
un 1 aufrichtigen anaus prechen. Wer „Literatur“  ucht, muß
Lzanach reifen. Gedanke und An des erkes  tammt von te.

ber na
Wir notteren ernnige kleinere —  en ine gediegene

wi  en chaftlich Uunterbaute Ortskirchenge chichte bietet U
Mar ch, 550 Kirchengemeinde Prot ch a d der
(Breslau, S  elb tverlag des Verfa  ers Herrn Prot ch
hat da Glück mit  einem Urkundenmateria bis ins 14 ahr
hundert hinauf 8u reichen Be onders ere  ant  ind i
Beziehungen von Prot ch 3 Breslau einer eits de  
Magi trat 1558 das Patrona erwirbt und Stabelwitz
andrer eits das durch da „Blu  4. 1653 berüchtigt i t di
Schilderung mit Eeinem 1 der Stabelwitzer —— bietet
ar  0 auf S Von  tiller treuer Uund doch großzügiger
evangeli cher Schularbeit in Schle ien Tzählt die Fe t chrift
gu 125 ährigen e tehen der Höheren Lehran talten
Bethanien 3u Au, herausgegeben von Trettor D
Finn Welche Wandlungen dem wer  ichen Bildung  8

ud wieviel Schulreformen liegen der wi  en
18 1934 18d edeé eit meinte, ihr deal  ei das Richtige!
Grade dies He uns die Relativitä der men  ichen
Zeitideen und Ugleich den Ewigkeitswert des vangeliums,
da Im Wandel der Zeiten der Grund und Boden die er
Schulan talt geblieben i t. Das für uns Wertvoll te dem

i t der Ab chnitt: „Zur Ge chichte der An talt“ ND der
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Andere: „Erinnerungen“ die ver chiedenen eiterinnen.
Die elrtzige and von Pa tor à. R R I, hat
Predigerge chichte des Kirchenkrei es Sagan fertigge tellt
(  ch üge hier eine Allgemeinbemerkung ÜUber Presbytero
logien bei, die Iin dem ausgezeichneten von
. Wagenmann, Aufgabe und Bedeutung der Teritoria
irchenge chichtsfor chung 1  1 der G füx
nieder   i  Kirchenge chichte, 1934 S. S 34 Anm finde:

„Die Auf tellung eines Catalogus Pastorum, die Iin ver chiedenen
Landeskirchen geplant i t, ich darauf be chränken nur
die Namen undN Lebensdaten der einzelnen Pfarrer fe t 
zu tellen. Wenn te e Verzeichni  e mehr  ein  ollen als infache
Li ten, müßte doch auch, oweit möglich, darauf geachtet verden, aus
welchen  ozialen Schi ten die einzelnen Pfarrer tammen, welche
Vorbildung  ie gehabt und und bei em  ie EL en. Für
die Stellung des Pfarrer tandes nd damit auch der innerhalb

der bürgerlichen Ge ell cha nd des bürgerlichen eben und für
die Bedeutung beider für die Kultur können darau i
Schlü  e gezogen verden. Inderer eits wäre fragen, wie  ich
da tn den letzten Jahrhunderten offen ichtliche Ab inken der ge ell
 chaftlichen Uund wirt chaftliche Stellung des Pfarrer tandes und der
Kirche auf die Oziale ud bildung  Ahßige Zu a  en etzung des
Pfarrer tandes ausgewirkt hat, ob uim Einzelfa oder
gemeinen der Ntri In den Pfarrer tand einen Auf tieg In eine
höhere Ge ell chafts  und Bildungs chicht oder etnen Verzicht auf
anderweitige ge ell chaftliche und wirt  aftliche Möglichkeiten, al o
ein per önliches Opfer edeutet, 06 nur aus Antrieb
gebrach verden ann 5 der Fe t teil der Univ   ität,
die die einzelnen Pfarrer be   Icht haben, kann Einfluß einzelner
theologi cher Lehrer auf die Pfarrer chaft In  einer Breite no da 
mit die mehr oder weniger ausge prochene Vorherr chaft be timmter
theologi cher An chauungen und Schulen nachgewie en werden
Währen Lrage un der Zeit der konfe  ionellen Ab chließung
der einzelnen Landeskirchen eine weniger Qe Olle pielt, i t
 te für a8 19 und 20 X  Jahrhundert von großer Bedeutung Die
Einheitlichkeit oder Gegen ätzlichkeit In der theologi chen Ha  tung der
Pfarrer  einer Landeskirche i t I den ganzen heologi chen
nd vielleicht auch für den relgiö en Charakter der Landeskirche
ent cheiden So i t für die der einzelnen Lande  8
kirchen in den gegenwärtigen Auseinander etzungen innerhalb der
evangeli chen  rS8SLl Deut chlands ja Urchaus nicht gleichgültig, bb
die Mehrzahl ihrer Pfarrer Bonn bei Karl Barth oder
Tübingen bei Fe  eL und eim haben.“

Man  ie elch erne Ulle von Ge ichtspunkten und
Fragen bei dem er „Predigerge chichte“ auftauchen  — Was
Wagenmann für die Presbyterologie fordert, ei tet die Dok
tor Di  ertation von m u für da Breslauer

In dem  N Jahrbuch für nieder äch  Kirchenge chichte
indet  ich aus der eL von Tofe Dörrias ein vortrefflicher
Auf atz über: „Germani che Eligion und Sach enbekehrung“ mit
das was Wiur darüber ele en Die er Auf atz i t au
als Sonderheft bei Vandenhoek  Ruprecht Göttingen er chienen.
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Domlapital: Unter uchungen über die per önliche Am
men etzung des Breslauer Domkapita im Meittelalter
Brieg 1933). Die Di  ertation gibt nur einen kleinen Aus 
 chu itt der gan  1  en Arbeit, die Iin zehn apiteln die 11
Organi ation, Zahl der Kanonikate, Ein und Austritt, Her 
kun  4„ Bildungsverhältni  e, und Rechte behandelt
Schon die wenigen Druck eiten en den intere  anten Ein 
druck Im Leben de Breslauer Domkapita piege  ich das
Leben der  chle i chen Kirche. Der Verfa  er behandelt die
Zeit C mit etwa 300 Domherren  . hoffen wir,
daß recht bald die vo  ändige Arbeit gedruckt und dann über
die Reformationszeit bi zur Gegenwart weitergeführt wird.

16 „Zeit chrift des Vereins für Ge  ichte Schle ien
bietet Iin ihrem 67. Band weir Auf ätze, die für die  chle i che
Kirchenge  ichte von Bedeutung  ind W  MG uellen
3  chle i chen des 17 Jahrhundert anus Daniel
0e Nd Die Briefe der
Gräfin en während de au der Kirche von ang 1
Verbindung mit der Hi tori  en Kommi  ion konnte das
1. 5  Heft des CEX Diplom. Silesiae Bod 36 er cheinen  *
e Die Inventare der nicht taatlichen Archive Schle iens,
Nei  e Stadt (Breslau, Verlag Priebat ch Desgleichen
ieg das er t  E Stück des Ge chichtlichen Atla  es on
Schle ten mi dem Beiheft von chlen vor! „Frie
derigiani che iedlungen Le  — der CT bi 18007 (Bres 
lau — Verlag von Ferd E bedarf keiner Worte,
Nit welchem Utere  e auch alle kirchenhi tori ch E.
ten die Ort etzung die e wichtigen Werks verfolgen

IN der Monats chrift „Der Ober chle ier Nr.
hat Staatsarchivdirektor Dr. einen lehrreichen
Vortrag „Quellen, ge und ele der ober chle i chen
Heimatfor chung“ drucken la  en Was Klemen Lorenz vor
3 Jahren für ganz Schle ien uin den Ge chichtsblättern
niedergelegt hat „Wege 3uTL Ortsge chichte, Rat chläge für
 chle i che Heimatfor cher“, das bietet II Im On 
deren für Ober chle ien und wir  ind ihm IUI Herzen ank 
bar dafür.

Eine an  echende (C  Ubel chrift bietet B
Heimat d Zeitge chichte ans Schle ien Bergen (Prei  E  8

eine S„  chrift 3JUum ährigen Be tehen der
V  li chen ar Baumgarten bei Bolkenhain. Das eft
bringt neben den Verzeichni  en der Gei tlichen, Kantoren
And Patrone einen kurzen Abriß der 1  — den intere  anten Lebenslau des a tors riedri Vorwerk (17
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de  en frühver torbener Sohn chri tkatholi cher Prediger
1ar Aund IE ehr Bilder, darunter drei namhafte
Gei eben Vorwerk, dann Sup — —  ohn (Lan  Ut 
Gnadenkirche und alk, den Bater des Kultusmini ters
T —  ot chre, der unermüdliche Hi toriker und enner
der polni  en Kirche, hat  einen Auf atz „Der Aufbau der
großpolni chen 11 nach erlangter Religions 
freiheit“ E —  onderheft (au Heft 27 der u  en Wi  7  7   en
 cha  tlichen Zeit chrift für er cheinen A  en Zur

kleineheutigen kirchlichen Gegenwartslage nehmen 3wei
Schriften Stellung, die der Hi toriker NuUL regi trieren ann :

N Hindurch 3ur Betennt
iskirche (Luth. Bücherverein Teslau und der Bericht
IIII Gemeintag der Brüdergemein in Gandau Wir wollen
Gemeine  ein! 1934.

Grade Im Begriff, den kurzen Überblick abzu chließen,
ommt mir eine b  ameée Neuer cheinung Ul and
Vo. NM ch, Daniel . Czepko, Per önlichkeit und ei tung

Einze  riften —31 Schle  Ge chichte, I. Bd., Trewen
U. Granier, Breslau, 1934. 288 S., Le

Der Verfa  er i t der erufene Mann, nach dem heutigen Stande
Ab chließendes über Czepko agen, de  en Bedeutung hon Off
ane IM er ten and un erer Corre pondenzblätter 2 ,

ff.) Tkannt hatte 1930 veröffentlichte Milch Czepkos Gei tliche
Schriften, Eine Weltlichen Dichtungen, und nun vorläu 
figen Ab chluß  einer Studien, die Per önlichkeit Uund die Lei tungen
die es univer alen Gei tes mit  einer  pannungsreichen, nicht
wider prusvollen Cele. Es i t uns Aunmöglich, in aller eine
Pritik die es Werkes geben as ehalten Wir uns für  päter
vor wir können aber nicht Uunterla  en, gon hier mit allem

darauf hinzuwei en. Der 2Ni Amfaßt zepro
„Lebenslau und Täti  et Mit großer Mühe und wi  en chaft
EL Genauigkei ind alle Nachrichten zu ammengetragen und
geprüft Wertvoll i t, daß Milch weithin die Familienge chichte Vor
und na Daniel Ca berück ichtigt; der Familie i t auch der ELr
Anhang ge nter der Über chrift „Poeti cher Traditionalit  8
mu wir der Dichter Czepko eingehend be andelt; denn Czepko
4  gehört nich weniger der teraturge  ichte vie der Religions 
ge chichte Der für uns Wi i t der dritte Teil, de  en Über
 chrift „Synkreti ti ches y tem“ das ende Schlaäagwort für
Czepkos und einer Freunde Ein tellung Cligton, Chri tentum
und Glaube i t Ein 100 tarker Anhang bietet neben anderem

Zum Inhalt deeine Bibliographie der Quellen und iteratur.
Gebotenen  oll  päter Stellung genommen Wwer

Erleintrehlen


